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VORWORT

Bereits früh in meiner Studienzeit hatten mich glazialmorphologische
Fragen interessiert. So legte ich mich als Ostschweizer

auf Anraten von Prof Dr R Hantke für die Dissertation auf das
Neckertal im ne Toggenburg (SG) fest, weil hier noch nie detailliert

geomorphologisch gearbeitet worden war.

Während meiner Untersuchungen durfte ich von vielen Seiten
tatkräftige Unterstützung empfangen. Daher möchte ich allen denjenigen

danken, die zur Vollendung dieser Arbeit beitrugen, vor
allem meinen geschätzten Lehrern Prof Dr G Furrer und Prof Dr
R Hantke. Mit Interesse haben Prof Dr K Kaiser (Berlin) und Dr
H Andresen (Frauenfeld) meine Arbeit verfolgt und mir wertvolle
Anregungen gegeben. Im Zusammenhang mit besonderen Fragen
unterstützten mich Prof Dr F Bachmann (Zürich), Prof Dr E Batschelet
(Zürich) und Dr G Patzelt (Innsbruck).

Wohlwollendes Entgegenkommen erwiesen mir verschiedene Institutionen
und Firmen, im speziellen die Leiter der Mädchensekundarund

Töchterschule Talhof St Gallen, an der ich während den
Studienjahren Unterricht erteilte, das Kantonale Vermessungsamt
St Gallen, die Besitzer der Kieswerke bei Nassen, die Firma
Dicht AG Tiefbohrungen St Gallen. Nicht zuletzt möchte ich der
St Gallischen Naturwissenschaftlichen Gesellschaft für die
Aufnahme meiner Dissertation in ihrem Jahrbuch danken.

Bei Grabungen und Schreibarbeiten leistete mein Schwager G De-
rungs Mithilfe. Die grösste Unterstützung aber durfte ich von
meiner lieben Frau durch ihr geduldiges Ausharren und oftmaliges

Verzichten erhalten.
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